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ru n g su n te rn eh m u n g en  ............................................................................................................................. 31

Verordnung
zur Änderung der Verordnung 
über die Rechnungslegung von 
Versicherungsunternehmungen

Vom 19. D ezem ber 1978

A uf G rund  des § 55 Abs. 2a Satz  1 Nrn. 1, 2, 4 und  5 
des G esetzes über die B eaufsich tigung  d e r p riv a ten  
V ersicherungsun te rnehm ungen  (VAG) in  d e r F a s­
sung  d e r B ekann tm achung  vom  6. Ju n i 1931 (RGBl I 
S. 315, ber. S. 750; BGBl II I  7631-1), zu le tz t g eän d ert 
d u rch  G esetz vom  18. D ezem ber 1975 (BGBl I S. 3139), 
und  § 1 Abs. 2 d e r V ero rdnung  ü b er die D u rch fü h ­
ru n g  d e r V ero rdnung  zu r V ere inheitlichung  d e r V er­
sicherungsaufsich t vom  22. Ju n i 1943 (BayBS ErgB 
S. 163), g eän d ert durch G esetz vom 27. Ju n i 1978 (GVB1 
S. 335), e rlä ß t das B ayerische S taa tsm in iste riu m  fü r 
W irtscha ft und  V erkeh r folgende V erordnung:

§1
Die V erordnung  über die R echnungslegung von V er­

sicherungsun ternehm ungen  (RechVUV) vom  25. N o­
vem ber 1975 (GVB1 S. 396) w ird  w ie folgt geändert:

1. § 1 w ird  w ie folgt g eän d ert:

a) A bsatz 1 e rh ä lt folgende Fassung:
„(1) Ö ffen tlich -rech tliche  W ettbew erbs-V er­

sicherungsun te rnehm en , die au f G rund  des § 3 
Abs. 1 des G esetzes ü b e r die E rrich tu n g  eines 
B u ndesau fsich tsam tes fü r  das V ersicherungs­
w esen  (BAG) vom  31. Ju li 1951 (BGBl I S. 480), 
zu le tz t g eän d ert d u rch  G esetz vom  20. D ezem ­
b e r  1974 (BGBl I S. 3693), in  V erb indung  m it 
A rt. 2 Abs. 2 des B ank-, B örsen- und  V ersiche­
rungsaufsich tsgesetzes vom  7. A pril 1954 
(BayBS IV S. 126) d e r A ufsich t d u rch  das B aye­
rische  S taa tsm in is te riu m  fü r W irtscha ft und  
V erk eh r un terliegen , u n d  sonstige ö ffen tlich - 
rech tliche  V ersicherungsein rich tungen , d ie  au f 
G rund  des § 1 Abs. 1 der V ero rdnung  ü b e r  die 
D u rch fü h ru n g  der V ero rdnung  zu r V ere in h e it­
lichung  d e r V ersicherungsaufsich t vom  22. Ju n i 
1943 (BayBS ErgB  S. 163), g eän d ert d u rch  G e­
setz vom  27. Ju n i 1978 (GVB1 S. 335), d e r A uf­
sich t d u rch  das B ayerische S taa tsm in iste riu m  
fü r  W irtscha ft und  V erkeh r un terliegen , haben
1. den R echnungsabsch luß  nach  dem  E rs ten  A b­

sch n itt und
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2. den Jah re sb e rich t nach dem  Z w eiten  A b­
sch n itt d e r V ero rdnung  ü b e r die R echnungs­
legung  von V ersicherungsun te rnehm en  (Ex­
te rn e  RechVUVO) vom  11. Ju li 1973 (BGBl I 
S. 1209), zu letzt geän d ert durch V erordnung 
vom  16. A ugust 1976 (BGBl I S. 2388), au fzu ­
ste llen  und

3. dem  B ayerischen  S taa tsm in iste riu m  fü r  W irt­
sch aft und  V erkehr nach  dem  E rsten  und 
Z w eiten  A bschn itt d e r V erordnung ü ber die 
R echnungslegung  von V ersich eru n g su n te r­
nehm en  gegenüber dem  B undesau fsich tsam t 
fü r  das V ersicherungsw esen  (In te rne  R ech­
VUVO) vom 17. O ktober 1974 (BGBl I S. 2453, 
ber. 1975 I S. 271). zu letzt g eän d ert d u rch  V er­
o rdnung  vom 18. Ju li 1977 (BGBl I S. 1322), 
R echnung  zu legen.

V ersicherungse in rich tungen , w elche die A lte rs­
oder H in te rb liebenenverso rgung  betreiben , h a ­
ben  w ie Pensionskassen  R echnung zu legen. F ü r 
sie gelten  n u r
1. das M uster 8 der E x te rn e n  RechVUVO und 

die N achw eisungen  611, 612, 614, 615 und  660 
d e r  In te rn en  RechVUVO u n v e rän d e r t und

2. an ste lle  d e r N achw eisungen 200, 250, 260, 261, 
262, 613, 623 und  661 der In te rn en  RechVUVO 
un d  d e r  F o rm b lä tte r  P /S t I u n d  P /S t II und 
d e r M uster 2, 3 und 9 d e r E x te rnen  RechVUVO 
d ie  in  den Anlagen Nummern 1 bis 12 zu 
d ieser V erordnung au fg e fü h rten  N achw ei­
sungen, F o rm b lä tte r und M uster.“

b) A bsatz 2 e rh ä lt folgende Fassung :
„(2) ö ffen tlich -rech tlich e  W ettbew erbs-V er­

sicheru n g su n te rn eh m en  u n d  sonstige ö ffen t­
lich -rech tlich e  V ersicherungsein rich tungen , 
w elche die S chadenversicherung  betre iben , h a ­
ben  ih ren  R echnungsabsch luß  en tsp rechend  
§ 177 Abs. 2 und § 178 Abs. 1 des A ktiengesetzes 
bekann tzum achen . V ers icherungse in rich tun ­
gen, w elche die A lters- oder H in te rb lieb en en ­
verso rgung  betre iben , haben  den R echnungsab­
schluß nach  M aßgabe ih re r S atzung  b ek an n tzu ­
m achen. B estä tigungsverm erke  des A bsch luß­
p rü fe rs  und  des versicherungsm athem atischen  
S achvers tänd igen  sind m it dem  vollständ igen  
W o rtlau t zu verö ffen tlichen .“

c) In  A bsatz 3 w ird  „A bsatz 1 Nr. 3“ du rch  „A b­
sa tz  1 Satz  1 Nr. 3“ ersetzt.

2. D er V ero rdnung  w erden  die nachstehenden A nla­
gen Nummern 1 bis 12 (N achw eisungen, F o rm b lä t­
te r  und  M uster) zur R echnungslegung  von V ersi­
cherungse in rich tungen , w elche die A lte rs- oder 
H in te rb liebenenverso rgung  betre iben , angefügt.

§2
D iese V ero rdnung  tr i t t  am  1. J a n u a r  1979 in K raft.

M ünchen , den 19. D ezem ber 1978

Bayerisches Staatsm inisterium  
für W irtschaft und Verkehr

A nton J  a u m  a n n , S taa tsm in iste r
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Anlage 1
(N achw eisung 200 V)

200 V

A bschlußstichtag

Jahresbilanz

zum

(N am e d es V e rs ic h e ru n g su n te rn e h m e n s )
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A ktiva

1. K apitalanlagen

1.1 G ru n d stü ck e  un d  g rundstücksg leiche Rechte
a) m it G eschäfts- u n d  anderen  B au ten  .......................
b) m it W o h nbau ten  ..........................................................
c) ohne B au ten  .....................................................................
d) m it u n fe r tig e n  B au ten  ................................................

1.2 H y p o th ek en -, G rundschu ld - un d  R en tenschu ld ­
fo rd e ru n g en  .........................................................................
(davon O rg an k red ite : D M .................................................)

1.3 N am ensschu ldversch re ibungen , Schuldschein­
fo rd e ru n g en  u n d  D arlehen
a) an  B und , L än d e r u n d  andere  K örperschaften

oder A n s ta lten  des öffen tlichen  Rechts ..............
b) an  p riv a tre ch tlich e  U n te rn eh m en  ...........................
c) sonstige  ............................................................................

(davon  O rg an k red ite : D M .......................................... )

1.4 S ch u ldbuch fo rderungen  gegen den  B und und  
d ie  L ä n d e r
a) A usg le ichsfo rderungen  ............................................
b) an d e re  S chu ldbuch fo rderungen  ...............................

1.5 B ete iligungen  .......................................................................

1.6 W ertp ap ie re  u n d  A nteile , sow eit sie n icht zu 
a n d e re n  P o sten  gehören
a) festverz in sliche  W ertp ap ie re  ...................................
b) A k tien  von V ersich e ru n g su n te th eh m en  ...............
c) A k tien  von a n d e ren  U n te rn eh m en  .........................
d) sonstige W ertp ap ie re  und  A n te i l e ...........................

1.7 F estg e ld er, T erm in g e ld e r und  S pare in lagen  bei
K re d it in s titu te n  ...................................................................

2. Forderungen aus dem Versicherungsgeschäft

2.1 an  M itg lieds- o der T räg e ru n te rn eh m en

2.2 an  M itg lieder (au ß er U n ternehm en) oder V ersicherte

2.3 sonstige  .............................................................

3. Andere V erm ögensgegenstände

3.1 B e tr ie b s -u n d  G esch äftsau ss ta ttu n g  .............................

3.2 Schecks ...................................................................................

3.3 K assen b estan d , B u n d esb an k - und
P ostscheckgu thaben  ............................................................

3.4 lau fen d e  G u th ab en  bei K red itin s titu ten  .....................

3.5 Z ins- u n d  M ie tfo rderungen  ..............................................

3.6 sonstige  F o rd e ru n g en  ........................................................

4. Rechnungsabgrenzungsposten ..........................................

5. B ilanzverlust/
G esam t-A usgleichsposten

5.1 A usg le ichsposten  .................................................................

5.2 B ilan zverlu s t/B ilanzgew inn  zum  ...................................

(noch A nlaye  ) )

DM DM DM
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(noch Anlage 1)

Passiva

1. W ertberichtigungen

1.1 zu G rundstücken  und grundstücksgleichen Rechten

1.2 zu B eteiligungen  ..................................................................

1.3 zur B e trieb s- und  G eschäftsaussta ttung  .....................

2. Pauschalwertberichtigungen

2.1 zu K ap ita lan lag en  ..............................................................

2.2 zu sonstigen F o rderungen  ................................................

3. Versicherungstechnische Rückstellungen

3.1 D eckungsrückstellung lt. v e rs icherungsm athem ati­
scher B erechnung zum  ......................................................

3.2 R ückstellung fü r P flich tle istungen  ...............................

3.3 R ückstellung fü r  fre iw illige L e is tu n g e n .......................

3.4 R ückstellung fü r noch nicht abgew ickelte
a) V ersicherungsfälle  ........................................................
b) R ückgew ährbeträge  und B eitrag süberle itungen

3.5 sonstige ...................................................................................

4. Verbindlichkeiten aus dem Versicherungsgeschäft

4.1 gegenüber M itglieds- oder T räg eru n te rn eh m en

4.2 gegenüber M itgliedern  (außer U nternehm en)
oder V ersicherten  ................................................................

4.3 sonstige ...................................................................................

5. Nichtversicherungstechnischc Rückstellungen

5.1 P ensionsrückstellungen  ....................................................

5.2 sonstige R ückstellungen  ....................................................

6. Andere Verbindlichkeiten

6.1 V erb ind lichkeiten  aus H ypotheken, G ru n d - und
R en tenschulden  .....................................................................

6.2 V erb ind lichkeiten  gegenüber K red itin s titu ten  ........

6.3 sonstige V e rb in d lic h k e ite n ................................................

7. Rechnungsabgrenzungsposten

7.1 aus V ersicherungsverhältn issen  en ts tan d en er
R echnungsabgrenzungsposten  ........................................

7.2 sonstige ......................................... .........................................

8. Bilanzgewinn/
G esam t-Ausgleichsposten

8.1 A usgleichsposten .................................................................

8.2 B ilanzverlust/B ilanzgew inn  z u m .....................................

DM DM DM
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A nlage  2
(N achw eisung  250 V)

250 V

A bschlußstichtag

Gewinn- und Verlustrechnung

fü r die Z eit

vom bis

(Name des Versicherungsunternehmens)
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P osten

1. Beiträge einschließlich sonstiger Einnahm en m it Beitragsfunktion
a) L au fende  B eiträg e  ...................................................................................
b) B e itragsnachzah lungen , fre iw illig e  M ehrzah lungen ,

sonstige E in n ah m en  .................................................................................
c) B e itrag sü b erle itu n g en  .............................................................................

(noch A n lage  2)

DM DM

2. Erträge aus der V erm inderung versicherungstechnischer 
Rückstellungen
a) D eckungsrückste llung  ...................................................................................
b) R ückstellung  fü r  P f l ic h t le i s tu n g e n ............................................................
c) R ückstellung  fü r  fre iw illig e  L e is tu n g en  ...................................................
d) üb rige R ückste llungen  ...................................................................................

3. Erträge aus K apitalanlagen
a) E rträg e  aus G rundstücken  u n d  g rundstücksg le ichen  R echten

aus e igener N u tz u n g .........................................................................................
aus frem d e r N u tzung  .....................................................................................

b) E rträg e  aus B ete iligungen  ..........................................................................
c) Z insen un d  ähn liche E r trä g e  ........................................................................
d) E rträg e  aus dem  A bgang  von K ap ita lan lag en , aus Z uschre ibungen  

un d  aus d e r A uflösung  von W ertb e rich tig u n g en  zu K ap ita lan lag en

4. Sonstige versicherungsteehnische Erträge

Zwischensum m e 1

5. Aufwendungen für V ersichcrungsfälle')
a) V ersicherungsfä lle  ............................................................................................
b) zu rückgeste llt fü r  V ersich e ru n g sfä lle  .....................................................
c) abzüglich E rträge /zuzüg lich  A u fw en d u n g en  aus d e r  A bw icklung

der v o rjäh rig e n  R ück ste llu n g  fü r  noch n ich t abgew ickelte  V er­
sicherungsfä lle  ................... ..............................................................................

d) fre iw illige  L eistungen , d ie  a llen  V erso rgungsem pfängern
g e w ä h rt w erden  ..............................................................................................,

e) sonstige fre iw illige  L e is tu n g en  ..................................................................
f) zu rückgeste llt fü r  fre iw illig e  L e is tu n g en  ...............................................
g) abzüglich  E rträge /zuzüg lich  A ufw en d u n g en  aus d e r A bw icklung

d er v o rjäh rig e n  R ü ck ste llu n g  fü r  noch n ich t abgew ickelte  f r e i­
w illige L e is tu n g e n ..............................................................................................

6. Aufwendungen für B eitragsüberleitungen und Beitragsrückgewähr

7. A ufwendungen aus der Erhöhung versicherungstechnischer
Rückstellungen
a) D eckungsrückste llung  ...................................................................................
b) R ückste llung  fü r  P flich tle is tu n g en  ...........................................................
c) R ückstellung  fü r  fre iw illig e  L e is tu n g en  .................................................
d) sonstige  ................................................................................................................

8. A ufwendungen für den Versicherungsbetrieb
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(noch Anlage 2)

Posten DM DM

9. Aufwendungen für Kapitalanlagen
a) A bschreibungen und  W ertberich tigungen
b) V erluste  aus dem  A bgang von K ap ita lan lagen
c) V erw altungsaufw endungen  und  sonstige

10. Sonstige versicherungstechnische Aufwendungen

Zwischensumme 2

11. Erträge aus der Herabsetzung bzw. Auflösung von

a) Pauschalw ertberich tigungen  zu F orderungen , sow eit sie nicht zur
N um m er 3 Buchst, d gehören  .....................................................................

b) n ich tversicherungstechnischen R ückstellungen ...................................
c) R echnungsabgrenzungsposten , sofern  aus V ersicherungsverhä lt­

n issen  en ts tanden  .........................................................................................

12. Sonstige Erträge
a) außero rden tliche  E rträg e  ...........................................................................
b) übrige E rträg e  .................................................................................................

Zwischensumme 3

13. Aufwendungen fiir Altersversorgung und Unterstützung ....................

14. Sonstige Abschreibungen und W ertberichtigungen...................................

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen, soweit sie nicht zur Nummer 10
gehören ..................................................................................................................

16. Steuern

a) vom  E inkom m en, vom  E rtrag  und vom V erm ögen ...........................
b) sonstige ..............................................................................................................

17. Sonstige Aufwendungen ....................................................................................

18. Ausgleichsposten aus dem Vorjahr ................................................................

19. Bilanzgewinn/Bilanzverlust zum .............................. .....................................

20. B ilanzgew inn/Bilanzverlust5) ........................................................................

') A ufw endungen fü r  die satzungsgem äßen  P flich tle istungen  und fü r  die 
fre iw illigen  L eistungen  einschließlich R egu lie rungsaufw endungen , falls 
diese nach dem  technischen G eschäftsp lan  v o rau sfin an z ie rt sind.

!) Zu den A bschlußstichtagen, zu denen  keine  versicherungsm athem atische 
B erechnung der versicherungstechnischen R ückstellungen erfo lg t, is t h ier 
de r A usgleichsposten auszuw eisen.
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A nlage 3
(N achw eisung 260/261 V)

260/261 V

A bsch lußstich tag

Bewegung des Bestandes an Pflichtversicherungen 
und Zusatzversicherungen

(Name des V ersicherungsun ternehm ens)
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A n w ä r te r In v a l id e n -  u n d  A l te r s r e n tn e r

A n z a h l A n zah l S u m m e  d e r  J a h r e s r e n t e n 4)
P o s t e n Z eile

V e r-
V e rs ic h e r te u n te r  ab E r r e ic h e n

d e r  A lte rsg re n z e
u n t e r  la b  E rre ic h e n

d e r  A lte r sg re n z e

ru n g e n M ä n n e r T rauen M ä n n e r F ra u e n M ä n n er T rau en D M D M

B estand am A nfang des GJ 01

Zugang w ährend des GJ:

N e u z u g a n g  a n  A n w ä r t e r n 1) 
u n d  R e n t n e r n ........................ 02

Ü b e r l e i t u n g e n ............................. 03

s o n s t ig e r  Z u g a n g ........................ 04

gesam ter Z u g a n g ..................... 05

A bgang w ährend des GJ:

T o d ...................................................... 06

E r r e i c h e n  d e r  A l t e r s g r e n z e 2) 07

B e r u f s u n f ä h i g k e i t .................... 08 ‘

R e a k t i v i e r u n g ............................. 09

Ü b e r l e i t u n g .................................. 10

A u s s c h e id e n  m i t  B e i t r a g s ­
r ü c k e r s t a t t u n g  ........................ 11

A u s s c h e id e n  o h n e  B e i t r a g s ­
r ü c k e r s t a t t u n g  ............................. 12

s o n s t ig e r  A b g a n g  ' ................... 13

gesam ter A bgang . . 14

Bestand am Ende des GJ

(Z. 01 +  Z . 05 — Z . 14) . . . . 15

') N e u e  M itg l ie d e r ,  d ie  b is h e r  b e i k e in e r  v e rg le ic h b a re n  A n s ta l t  P ll ic h tm itg lie d e r  w a re n . 
*) A b g a n g  d u rc h  Ü b e rsc h re ite n  d e r  A lte r sg re n z e  b e i In v a lid e n -  u n d  W a ise n re n te n .
3) E in sc h lie ß lic h  W itw e rn .
*) E in sc h lie ß lic h  f re iw il l ig e r  L e is tu n g e n , d ie  a l le  V e rs ic h e r te n  e rh a l te n .



Bayerisches G esetz- und V erordnungsblatt Nr. 5/1979 41

(noch A n lage  3)

W itw en  3) W aisen E rh ö h te s  S te rb eg e ld F re iw illig e  L eis tu n g en

A n zah l S u m m er d e r  
J a h r e s r e n te n 4)

A nzahl Sum m e d e r  
J a h r e s r e n te n 4)

A nzahl V e rs ic h e ru n g s­
su m m e 4)

A nzahl S um m e d e r  
a u sg ezah lten  
L e is tu n g e n

D M DM D M DM
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A nlage 4
(N achw eisung 262 V)

262 V

A bsch lußstich tag

Beiträge einschließlich Nebenleistungen

(Name des Versicherungsunternehmens)
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(noch A nlage 4)

P osten

P flich t­
versiche­

ru n g  *)

erhöhtes
S terbegeld insgesam t V eränderung gegenüber dem V orjahr

DM DM DM DM »/o 1. VJ 2. VJ

laufende B eiträge der M it­
glieder und/oder V ersicherten

Beiträge aus B eitragsüberlei­
tungen .........................................

N ebenleistungen der M it­
glieder .........................................

S u m m e.........................................

») H ie ru n te r  fa lle n  in sb e so n d e re  d ie  B e iträ g e  fü r  P e n s io n sv e rs ic h e ru n g  e insch ließ lich  fre iw illig e r M ehrzah lungen  
und B e iträ g e  fü r  S te rb eg e ld v e rs ic h e ru n g , so fe rn  sie  n ich t zu r V e rs ich e ru n g  nach gesondertem  technischen  G e­
sc h ä ftsp la n  d ien en .
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A n lag e  5
(N a c h w e isu n g  613 V)

613 V

A b s c h lu ß s t ic h ta g

Namensschuldverschreibungen, Schuldscheinforderungen
und Darlehen

(N am e des V e rs ich e ru n g su n te rn eh m en s )
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N am e und  S itz  des S c h u ld n e rs ') Zeile

B ilan zw ert am  
E nde

des V o rjah rs  
DM

Z ugänge
u n d

U m b u c h u n g e n 2) 
DM

01 02 03
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(noch A n la g e  6)

T ilg u n g s b e tr a g  
im  G e s c h ä f t s ja h r

D M

A b g än g e  u n d  
U m b u c h u n g e n 3)

D M

B ila n z w e r t  am  
E n d e  d es 

G e s c h ä f t s ja h r s  
D M

L a u f z e i t4) 5)
N o m i­

n a l -
A u s ­
g a b e ­
k u r s 5 ) 

°/ov o n b is °/o

04 05 06 07 08 09 10 11

•
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(noch Anlage 5)

Anmerkungen
') A uf dem  e rs ten  B la tt de r N achw eisung sind  d ie N a­

m ensschu ldversch reibungen , S chu ldsch ein fo rd eru n ­
gen und  D arleh en  in e in e r Ü bersich t w ie fo lg t zusam ­
m enzufassen:

A u sste ller/S chu ldner
1. Bund, L än d e r und an d ere  K ö rp erschaften  oder A n­

s ta lten  des ö ffen tlichen  R echts (außer G eld- und 
K red itin stitu te ),

2. ö ffen tlich -rech tlich e  G eld- und  K red itin stitu te ,
3. p riv a trech tlich e  U n te rn eh m en  (außer G eld- und 

K red itin stitu te ),
4. p riv a trech tlich e  G eld- und  K red itin stitu te ,
5. M itarbe ite r,
6. M itg lieder,
7. sonstige,
8. Sum m e.

A uf B la tt 2 und  gegebenenfalls den  w e ite ren  B lä tte rn  
sind  die N am ensschu ldversch reibungen , S chuld­
sche in fo rd eru n g en  und  D arleh en  e inzeln  e n tsp re ­
chend  d e r obigen G ru p p ie ru n g  au fzu führen . F ü r  jede 
G ruppe sind  d ie Sp a lten  01, 02, 04, 05 u n d  07 zu ad d ie ­
ren . D ie au f frem de W ährung  lau ten d en  N am ens­
schu ldversch re ibungen , S ch u ldschein fo rderungen  und 
D arlehen  sind  in n erh a lb  je d e r  G ruppe  als besondere  
U n te rg ru p p e  zusam m enzufassen . D ie n ich t u n te r  die 
Sätze 2 und  3 fa llen d en  F o rd eru n g sb e träg e  bis zu 
20 000,— DM können  in n erh a lb  je d e r  G ruppe  u n te r  
A ngabe de r A nzahl zusam m engefaß t w erden . Die M it­
g lied erd arleh en  sind  ohne E inzelangaben nach  Z ins­
sätzen  in G ruppen  zusam m engefaß t anzugeben.

2) In  Spalte  03 is t jew eils  zu v e rm erk en , ob es sich bei 
den B e träg en  in  S palte  02 um  e inen  Zugang (K) oder 
um  eine U m buchung (U) handelt. T re ten  bei einem  
D arlehen  E rh öhungen  aus v e rsch iedenen  U rsachen  
ein, sind die en tsp rech en d en  B eträge  u n te re in a n d e r 
zu setzen.

3) In  Spalte  06 ist jew eils zu v e rm erk en , ob es sich bei 
den  B e träg en  in S palte  05 um  einen  Abgang (V) oder 
um  eine U m buchung (U) handelt. Satz 2 d e r A nm er­
kung 2 g ilt en tsp rechend .

■>) H ier is t jew eils d ie bei A uszahlung v e re in b arte  L au f­
zeit nach  M onat und  J a h r  (zum B eispiel: 6. 65—6. 75) 
anzugeben.

5) D ie Spalten  08, 09 und  11 b rau ch en  n u r  fü r  A usle ihun­
gen ausgefü llt zu w erden , d ie in  den nach dem  31. De­
zem ber 1974 b eg innenden  G esch äfts jah ren  vorgenom ­
m en w orden  sind.
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A nlage 6
(N achw eisung 623 V)

623 V

A bsch lußstich tag

Gebundenes und 
restliches Vermögen

(Name des Versicherungsunternehmens)
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A k t iv a
G esam tb e tra

DM

g')

°/o2)

Is t des gebund 
Vermögens

DM

änen

W )

Is t des res tlic  
V erm ögen

DM

len

W )

1. K a p i t a l a n l a g e n ...........................................

(abgesetz te  E in ze lw ertb e rich tig u n g en ) 

(abgese tz te  B elastu n g en ) . . . . . . .

( ) ( ) ( )

( ) ( ) ( )

2. F o rd e ru n g en  au s dem  V ers ich e ru n g s­
g esch äft ............................................................

3. A n d e re  V erm ö g en sg eg en stän d e

3.1 B e tr ie b s-  un d  G e sc h ä ftsa u ss ta ttu n g  .

3.3 K assen b estan d , B u n d e sb a n k - un d

3.5 Z in s- u n d  M ie t f o r d e r u n g e n .................

4. R ech n u n g sab g ren zu n g sp o sten  . . . .

5. B ilan zv e rlu s t / G esam t-A u sg le ich s-

6. S u m m e ............................................................ 100 100 100
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(noch A n lag e  6)

Passiva
G e s a m tb e tr a g 1)

D M

S o ll d e s  
g e b u n d e n e n  
V e rm ö g e n s  

D M

R e s tlic h e
P a s s iv a

D M

4. V e rb in d lic h k e ite n  a u s  d e m  V e rs ic h e ru n g sg e sc h ä f t  . .

5. N ic h t v e rs ic h e ru n g s te c h n isc h e  R ü c k s te l lu n g e n  . . .

8. B ila n z g e w in n  / G e s a m t- A u s g le i c h s p o s t e n .......................

10. H ie rv o n  a b  F r e ib e tr ä g e 3) v o m  g e b u n d e n e n  V e r m ö g e n ................................

11. S o l l -B e tr a g  d es  g e b u n d e n e n  V e r m ö g e n s ............................................................
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(noch Anlage  6)

A n m erk u n g en

') Die G e s a m tb e t r ä g e  f ü r  die  e in z e ln e n  P o s t e n  in S p a l ­
te  1 m ü s s e n  v o r  A b s e tz u n g  v o n  E in z e lw e r tb e r i c h t i ­
g u n g e n  u n d  von  V e r b in d l i c h k e i t e n  a u s  H y p o th e k e n ,  
G r u n d -  u n d  R e n te n s c h u ld e n  m i t  den  j e w e i l ig e n  B i­
l a n z w e r t e n  ü b e r e in s t im m e n .

'-) D ie  I s t - B e t r ä g e  s in d  h i e r  in  v. H. d e r  S p a l t e n s u m m e n  
a n z u g e b e n .

3) Die F r e i b e t r ä g e  v o m  g e b u n d e n e n  V e rm ö g e n  s ind  
fo rm lo s  zu e r l ä u t e rn .  I n s b e s o n d e re  s ind  F re ib e t r ä g e  
in  d ie s e m  S in n e :

— B e t r ä g e  n a c h  § 54a Abs. 1 V A G
— d e r  d ie  r e s t l i c h e n  P a s s iv a  ü b e r s t e ig e n d e  B e tra g ,  

d e r  n ic h t  z u r  V e rm ö g e n s a n la g e  z u r  V e r fü g u n g  
s te h t  u n d  n ic h t  d em  g e b u n d e n e n  V e r m ö g e n  in d e r  
A u f s te l lu n g  623 V A k t iv a  z u g e o r d n e t  ist

— n a c h  d e m  te c h n is c h e n  G e s c h ä f t s p la n  u n d  n a c h  g e ­
s c h ä f t s p l a n m ä ß ig e n  E r k l ä r u n g e n  f ü r  f re ie  V e r ­
m ö g e n s a n la g e n  r e s e r v i e r t e  B e trä g e .
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A nlage 7
(N achw eisung 661 V)

6 6 1 V

A bsch lußstich tag

Gliederung der in bestimmten Aufwandsposten 
der Gewinn- und Verlustrechnung 

ausgewiesenen Aufwendungen 
nach Aufwandsarten

(Name des Versicherungsunternehmens)



54 B ayerisches G ese tz - u n d  V e ro rd n u n g sb la tt N r. 5/1979

A ufw andsarten
Gesam t-Aufw

DM

'a n d 2) 

%>')

Aufwendungei 
den Versichern 

betrieb  
DM

i fü r  
ngs-

°/#‘)

Hauptverwaltung

G ehälter und L ö h n e ..........................................................................

soziale A bgaben ...........................................................................................

sonstiger persönlicher A u fw an d 5) ......................................................

Reiseaufwand ...............................................................................................

R a u m a u fw a n d ...........................................................................................

Aufwand fü r B ü r o b e d a r f ......................................................................

EDV-Anlagen6) ...........................................................................................

Vergütung an andere U n te rn eh m en 7) . ..............................................

sonstiger A u f w a n d ..................... ................................ ....

S u m m e .........................
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(noch Anlage 7)

1 A u fw en d u n g en  fü r  d ie  R e g u lie ru n g  vo n

V ersicheru
fä llen

D M

ngs-

»/o1)

R ü c k g e w ä h r
Ü b erle itu n g

D M

u n d
en

»/o1)

v e rs ic h e ru n g s  
nische A u f w enc 

D M

te c h -
[ungen

°/ol)

d ie  V erw altun f 
K ap ita lan lag e  

D M

l d e r  
:n 3)
V»1)

allgem eine
A ufw endunge

DM
n 4)
o/o1)

'
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(noch Anlage  7)

<) A ufw endungen in v. H. de r B eiträge  e inschließlich  
N ebenleistungen  nach N achw eisung 250 V Posten  1.

=) H ie ru n te r  sind die A ufw endungen  d e r n ach stehenden  
A ufw andsposten  ganz oder teilw eise auszuw eisen, 
u n d  zw ar:
a) die gesam ten  A ufw endungen fü r den V ersiche­

ru ngsbetrieb ,
b) A ufw endungen  fü r  K ap ita lan lag en  nach Posten  9 

B uchst, c aus de r N achw eisung 250 V,
c) bestim m te  sonstige versicheru n g stech n isch e  A uf­

w endungen  nach Posten  10 aus de r N achw eisung 
250 V,

d) bestim m te  sonstige A ufw endungen  nach Posten  17 
aus d e r N achw eisung 250 V,

e) bestim m te sonstige A bschreibungen  und W ertbe­
rich tigungen , sow eit sie m it e in e r de r au fg efü h rten  
A u fw an d arten  v e rb u n d en  sind.

•1) H ierzu gehören:
a) B ew irtschaftungskosten  fü r  G rundstücke  und 

grundstücksgleiche Rechte,
b) D epotgebühren,
c) P erso n a l- und sonstige A ufw endungen fü r die V er­

w altung  de r K apita lan lagen .

4) H ie ru n te r sind aus Posten  17 de r N achw eisung 250 V 
folgende A ufw endungen  auszuw eisen:
a) A ufw endungen  fü r D ienstle istungen  fü r and ere  

U nternehm en  sow eit sie n ich t schon u n te r  einem  
Posten  e rfa ß t sind,

b) A ufw endungen, d ie das U n te rn eh m en  und die BVK 
als G anzes b e treffen .

5) H ierzu gehören  insbesondere  die fre iw illigen  sozialen 
L eistungen, w ie z. B. die Essenszuschüsse, F irm en ­
sp o rt usw.

*) H ierzu gehören  M ieten fü r ED V -A nlagen und Ab­
schreibungen  d e r e rw o rb en en  P rogram m e.

') H ie ru n te r  sind die von dem  b erich ten d en  U n te rn eh ­
m en an  an d ere  U n te rn eh m en  g e le iste ten  V ergütungen  
fü r  in A nspruch  genom m ene D ienstle istungen  auszu ­
w eisen, sow eit sie n ich t schon u n te r  einem  an d eren  
Posten  e rfa ß t sind.
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A n la g e  8
F o rm b la tt PV I

i

(Name des V ersicherungsunternehmens)

Jahresbilanz

zum
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Aktiva

I. Kapitalanlagen

DM DM DM

1. G rundstücke  und  g rundstücksg leiche R echte

a) m it G eschäfts- und  anderen  B a u t e n .................

b) m it W ohnbau ten  ......................................................

c) ohne B au ten  ..............................................................

d) m it un fe rtig en  B a u t e n ..........................................

2. H ypo theken-, G rundschu ld - u n d  R en tenschu ld ­
fo rderungen  ......................................................................

3. N am ensschu ldversch re ibungen , Schu ldschein ­
fo rd eru n g en  und  D a r l e h e n ..........................................

4. S chu ldbuchfo rderungen  gegen den B und und  die 
L änder
davon A usgleichsforderungen: D M .........................

5. B eteiligungen  ..................................................................

6. W ertpap ie re  und A nteile, sow eit sie n ich t zu an d e­
ren  Posten  g e h ö r e n ..........................................................

7. Festgelder, T erm ingelder un d  Spare in lagen  bei 
K r e d i t i n s t i t u t e n ......................................................

II. Forderungen aus dem Versicherungsgeschäft

1. an  M itglieds- oder T rä g e ru n te rn e h m e n .................

2. an M itglieder (außer U n ternehm en) oder
V e rs ic h e r te ...........................................................................

3. s o n s t i g e ...............................................................................

III. Andere Vermögensgegenstände

1. B e trieb s- und  G e s c h ä f ts a u s s ta ttu n g .........................

2. S c h e c k s ...............................................................................

3. K assenbestand , B undesbank - u n d  Postscheck­
g u thaben  ...............................................................................

4. lau fende  G u thaben  bei K r e d i t in s t i tu te n .................

5. Z ins- und  M ie tfo rd e ru n g e n .........................................

6. s o n s t i g e ...............................................................................

IV. Rechnungsabgrenzungsposten

V. Bilanzverlust*)

*) Zu den Abschlußstichtagen, zu denen eine versicherungsm athem atische Berechnung der versicherungstechni­
schen Rückstellungen nicht erfolgt, ist hier auszuweisen:
1. U nter Aktiva

V. Gesamt-Ausglcichsposten
1. Ausgleichsposten
2. Bilanzverlust / Bilanzgewinn z u m ............

2. U nter Passiva
VIII. Gesamt-Ausgleichsposten
1. Ausgleichsposten
2. B ilanzverlust / Bilanzgewinn z u m ..........
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(noch Anlage 8)

Passiva DM

I. W ertberichtigungen

1. zu  G ru n d stü ck en  und grundstücksg le ichen
R e c h t e n ..................................................................

2. zu  B e t e i l i g u n g e n ..............................................

3. zu r B e tr ie b s-  und  G eschäftsaussta ttung  .

DM DM

II. Pauschal W e r tb e r ic h t ig u n g e n

1. zu K a p i ta la n la g e n .................

2. zu sonstigen  Forderungen  .

III. Versicherungstechnische Rückstellungen

1. D eck ungsrückste llung  1t. vers icherungs­
m a th e m a tisc h e r B erechnung zum  . . . .

2. R ü ck ste llu n g  fü r P flich tle istungen  . . . .

3. R ü ck ste llu n g  fü r fre iw illige L eistungen  .

4. R ü ck ste llu n g  fü r noch n ich t abgew ickelte

a) V e r s ic h e r u n g s f ä l le .....................................

b) R ü ck g ew äh rb e träg e  und B e itrag s­
ü b e rle itu n g en  ..................................................

5. s o n s t ig e ...................................................................

IV. Verbindlichkeiten aus dem Versicherungsgeschäft

1. g eg en ü b er M itglieds- oder T räg e ru n te rn eh m en  .

2. g eg en ü b er M itg liedern  (außer U nternehm en)
o d er V e r s i c h e r te n ..........................................................

3. s o n s t i g e .......................................................... ....................

V. N ichtversicherungstechnische Rückstellungen

1. P e n s io n s r ü c k s te l lu n g e n ..............................................

2. sonstige  R ü c k s te l lu n g e n ..............................................

VI. Andere V erbindlichkeiten

1. V e rb in d lich k e iten  aus H ypotheken, G ru n d - und
R e n te n s c h u ld e n ..............................................................

2. V e rb in d lich k e iten  gegenüber K red itin s titu ten  . .

3. sonstige  V e rb in d lic h k e i te n ..........................................

VII. R echnungsabgrenzungsposten

VIII. B ilanzgew inn*)
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A nlage 9
F orm blatt PV II

(Name des V ersicherungsun ternehm ens)

Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit

vom bis
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Posten

1. Beiträge einschließlich sonstiger Einnahmen mit Beitragsfunktion

2. Erträge aus der Verminderung versicherungstechnischer
R ückstellungen ................................................................................................

3. Erträge aus Kapitalanlagen:
a) E r trä g e  aus G rundstücken  und grundstücksg le ichen  R echten  .

d av o n  aus eigener N u tz u n g : ..................................................................
b) E r trä g e  aus B eteiligungen  ...................................................................
c) Z insen und  ähn liche  E r t r ä g e ..............................................................
d) E r trä g e  aus dem  A bgang von K ap ita lan lagen , aus Z usch re i­

b u n g en  und aus der A uflösung von W ertberich tigungen  zu 
K a p i ta l a n la g e n ............................................................................................

4. Sonstige versicherungstechnische E r tr ä g e ............................. . . . .

Zwischensum m e 1

5. A ufw endungen für V ersicherungsfälle' ) ..............................................

6. A ufw endungen für Beitragsüberleitungen und Beitrags­
rückgew ähr ........................................................................................................

7. A ufw endungen aus der Erhöhung versicherungstechnischer 
R ückstellungen:
a) D e c k u n g s rü c k s te llu n g ...............................................................................
b) R ü ckste llungen  fü r P flich tle istungen  und  freiw illige

L e i s t u n g e n ......................... ..........................................................................
c) sonstige  ........................................................................................................

8. A ufw endungen für den V ersichcrungsbetrieb .....................................

9. A ufw endungen für Kapitalanlagen:
a) A bsch re ibungen  und  W e r tb e r ic h t ig u n g e n ......................................
b) V e rlu s te  aus dem  A bgang von K a p i ta la n la g e n .............................
c) V erw a ltungsau fw endungen  und s o n s t ig e ..........................................

10. Sonstige versicherungstechnische A u fw en d u n g en .............................

Zwischensum m e 2

11. Erträge aus der Herabsetzung bzw. A uflösung von
a) P au sch a lw ertb e rich tig u n g en  zu Forderungen , sow eit sie n ich t

zu P o sten  3 B uchst, d  g e h ö r e n ...............................................................
b) n ich tv ersicherungstechn ischen  R ückste llungen  .........................
c) R echnungsabgrenzungsposten , sofern  aus V ersicherungs­

v e rh ä ltn issen  e n t s t a n d e n .......................................................................

12. Sonstige E r t r ä g e ............................................................................................
d avon  außero rden tliche : D M .......................................................................

Zwischensum m e 3

13. A ufw endungen für A ltersversorgung und Unterstützung . . . .

14. Sonstige Abschreibungen und W ertb er ich tig u n g en .........................

15. Zinsen und ähnliche A ufwendungen, sow eit sie nicht zu Posten 10
gehören ................................................................................................................

16. Steuern
a) v om  E inkom m en, vom  E rtrag  un d  vom  V e rm ö g e n .....................
b) s o n s t ig e ............................................................................................................

17. Sonstige Aufwendungen ............................................................................

18. A usgleichsposten aus dem V o r ja h r ..........................................................

19. B ilanzgew inn/B ilanzverlust z u m ..............................................................

20. B ilanzgew inn/B ilanzverlust* 2) .......................................................................

(noch Anlage 9)

*) A ufwendungen für die satzungsgemäßen Pflichtleistungen und für die freiw illigen Leistungen einschließlich Re­
gulierungsaufwendungen, falls diese nach dem technischen Geschäftsplan vorausfinanziert sind.

2) Zu den Abschlußstichlagen, zu denen keine versicherungsmathematische Berechnung der versicherungstechni­
schen Rückstellungen erfolgt, ist hier der Ausgleichsposten auszuweisen.
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Anlage 11
Muster 3 V

Bewegung des Bestandes an Sterbegeldversicherungen (erhöhtes Sterbegeld)

Anzahl der 
Versicherungs­

verträge

Versicherungs­
summe

DM

I. Bestand am Anfang des Geschäftsjahrs

II. Zugang während des Geschäftsjahrs:

1. abgeschlossene Versicherungen

2. sonstiger Zugang ............................

3. gesamter Z u g a n g ............................

III. Abgang während des Geschäftsjahrs:

1. T o d .......................................................

2. Ablauf ................................................

3. Storno ................................................

4. sonstiger A b g a n g ............................

' 5. gesam ter A b g a n g ............................

IV. Bestand am Ende des Geschäftsjahrs
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Anlage 12
M u s te r  9 V

Persönliche Aufwendungen

A u fw a n d s p o s te n
p e rsö n

G e sc h äf
D M

ich e  A u  
ts ja h r  

°/o *)

'w en d u r 
V o r ja  

D M

ig en
h r
%>*)

1. A u fw e n d u n g e n  fü r  d e n  V e r s i c h e r u n g s b e t r i e b .............................................

2. A u fw e n d u n g e n  fü r  d ie  R e g u lie ru n g  v o n  V e rs ic h e ru n g s fä l le n  . . . .

3. A u fw e n d u n g e n  f ü r  d ie  R e g u lie ru n g  v o n  B e itra g s rü c k g e w ä h r  u n d
B e i t r a g s ü b e r le i tu n g e n ...................................................................................................

4. so n s tig e  v e rs ic h e ru n g s te c h n isc h e  A u f w e n d u n g e n .........................................

5. A u fw e n d u n g e n  f ü r  d ie  V e rw a ltu n g  v o n  K a p ita la n la g e n  u n d
so n s tig e  A u fw e n d u n g e n  f ü r  K a p i t a l a n l a g e n ..................................................

6. so n s tig e  A u f w e n d u n g e n ...............................................................................................

7. p e rsö n lic h e  A u fw e n d u n g e n  i n s g e s a m t ...............................................................

8. A u fw e n d u n g e n  fü r  A lte r s v e rso rg u n g  u n d  U n t e r s t ü t z u n g .......................

9. E n d s u m m e ..........................................................................................................................

Z u sa m m e n se tz u n g  v o n  1.:

a) L ö h n e  u n d  G e h ä l t e r ..........................................................................................

b) so z ia le  A b g a b e n ...................................................................................................

*) In  v. H. d e r B e itragseinnahm en

I
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